Ausstellungsprogramm 2009

Magazin4 – Bregenzer Kunstverein
80 Ausstellungen in 17 Jahren! Hier waren renommierte Künstlern/innen wie Andres Serrano, Nobuyoshi Araki, Valie Export und Orlan. Von Charles Atlas sprachen damals nur wenige. Heute hat er einen großen Auftritt in der Londoner Tate Modern. Oder Roman Signer, heute ein internationaler Star auf allen Bühnen. In 17 Jahren gelang es, ein spannendes Spektrum an künstlerischen Konzepten zu präsentieren. Das Magazin4 gehört in der Zwischenzeit zu den renommiertesten österreichischen Kunstinstitutionen. Es ist bekannt für seine besonderen Programme abseits vom Mainstream. „Das hat sich insgesamt sehr bewährt“ sagt Wolfgang Fetz, künstlerischer Leiter des Magazin4, und „wir wollen auf unserem spezifischen Feld an Grenzen gehen, wir wollen Tendenzen, die noch nicht etabliert sind, mehr Raum geben“, so sein Ziel.
Das Programm 2009 wird mit der Ausstellung „Die Politik der Umverteilung“ gestartet. In dieser Ausstellung werden künstlerische Positionen gezeigt, die sich mit Folgewirkungen neoliberaler Politik, wie Armut, Bildungsarmut, Perspektivenlosigkeit von Jugendlichen etc., beschäftigen. Welchen Stellenwert repräsentieren Begriffe wie Solidarität, Allmende und soziales Handeln heute im gesellschaftlichen Kontext? Die Gruppenausstellung „Reduction & Suspense“ vereint aktuelle Positionen der konzeptionellen Kunstproduktion. Gemeinsam ist den Künstlern und Künstlerinnen in ihrer Arbeit die kritische Suche nach einer formalen Reduktion bei gleichzeitiger Kommunikation einer Fülle an Referenzen. Sämtliche hier vereinten Künstler kommunizieren komplexe Themenfelder – ohne direkt dokumentarische, narrative oder darstellerische Methoden einzusetzen. Die Wahrnehmungsprozesse stehen dabei im Fokus der Auseinandersetzung. Die Arbeit des schwedischen Künstlers Bo Christian Larsson (geb. 1976) dreht sich um die inneren Visionen des Einzelnen und den Dialog zwischen der inneren und der äußeren Welt. Die Zeichnung ist der wichtigste Teil von Larssons Schaffen, da sie für ihn die direkteste Verbindung zum denkbar Innersten eines Menschen ist. Fast alle Installationen von Larsson sind das Ergebnis einer Performance oder eines Happenings. Die entscheidenden Elemente und Strukturen der Installationen werden im Vorfeld festgelegt, und die Performance selbst ist ein Akt spontaner Handlung innerhalb dieses kontrollierten Raums. Die Objekte sind fast immer ein direktes Ergebnis dieser Performances. Im Magazin4 zeigt Larsson eine neue Installation mit dem Titel „For earthly things were turned into watery, and the things, that before swam in the water, now went upon the ground”. Bekannt geworden ist Carsten Fock, der die letzte Ausstellung 2009 bestreitet, durch Slogans, Symbole, Songzeilen und Zitate, die er in sein zeichnerisches und malerisches Werk integriert und in denen er sich mit so unterschiedlichen Themen wie Kunst, Mode, Pop, Militär, Werbung, Politik auseinandersetzt. In seinen jüngeren Zeichnungen verzichtet der Per Kirkeby-Schüler allerdings fast gänzlich auf Schrift oder figurative Elemente. Er nutzt flüchtige Markierungen wie waagrechte, senkrechte oder diagonale Linien, um die Illusion von Perspektive zu erzeugen – doch nur, um diese vermeintlichen Andeutungen von Horizonten, Wäldern oder Bergkuppen in abstrakten Kompositionen kollabieren zu lassen. Seine zugleich gestischen und analytischen Landschaftszeichnungen evozieren Formen der Kunst, die mit Transzendenz, Religion, Ekstase und innerem Erleben in Zusammenhang gebracht werden: deutsche Romantik, Expressionismus, christliche Ikonographie und Outsider-Art. 

Ausstellungsprogramm Magazin4 – Bregenzer Kunstverein 2009

28. Februar – 17. Mai 2009

„Die Politik der Umverteilung“

Mit Raymond Taudin Chabot, Harun Farocki, (e.) Twin Gabriel, Isaac Isitan, Anna de Manincor, Sabrina Malek/ Arnaud Soulier, Elke Marhöfer, Barbara Musil, Ferhat Özgür, Tadej Pogačar und Hannah Starkey. Kuratorin: Sabine Winkler

Eröffnung: Freitag, 27. Februar 2009, 19.00 Uhr

4. Juli – 23. August 2009

„Reduction & Suspense“

Mit Dave Allen, Nina Beier/Marie Lund, Viktoria Binschtok, Karla Black, BURGHARD, Mark Hamilton, Carsten Nicolai, Olaf Nicolai, Pamela Rosenkranz und Simon Wachsmuth. Kuratoren: Eva Kraus und Tilo Schulz
Eröffnung: Freitag, 3. Juli 2009, 19.00 Uhr

5. September – 22. November 2009

Bo Christian Larsson

„For earthly things were turned into watery, and the things, that before swam in the water, now went upon the ground”.

Eröffnung: Freitag, 4. September 2009, 19.00 Uhr

5. Dezember 2009 – 21. Februar 2010

Carsten Fock

Eröffnung: Freitag, 4. Dezember 2009, 19.00 Uhr
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